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Zeige uns den Weg, wenn … 
 

Verkehrsschilder leiten uns den Straßenverkehr. Sie zeigen uns an, welche Rich-

tung wir wählen müssen, um unser Ziel, bzw. die Orte auf dem Weg bis zum ei-

gentlichen Ziel zu finden. Verkehrszeichen warnen uns vor Gefahren, geben Hin-

weise, sind Helfer im Straßenverkehr, setzten aber auch Grenzen. 
 

Warnend, hinweisgebend, helfend, grenzsetzend, so wird das Wirken Jesu in der 

Bibel beschrieben. In menschlichen Begegnungen geht Jesu auf sein Gegenüber 

ein und erkennt, was zu tun ist. Beispielsweise warnt er die Menschen, nur auf 

irdische Güter zu vertrauen, verweist immer wieder auf Gott, seinem Vater, in 

dessen Auftrag er Mensch unter uns Menschen geworden ist. Jesus hilft, indem 

er blinden Menschen das Augenlicht schenkt oder Aussätzige heilt. Mit göttlicher 

Vollmacht, aber auf Augenhöhe im Dialog, nicht von oben herab. Er setzt Men-

schen aber auch Grenzen – Zöllner ruft er zur Umkehr, scheinheiliges Wirken von 

Religionsvertretern legt er offen, selbstherrliche Männer stoppt er, als sie eine 

Frau steinigen wollten. 
 

So ein Wirken faszinierte Menschen auf der einen Seite – auf der anderen Seite 

wurde Jesus als Gefahr gesehen.  
 

All sein Leben und Wirken gipfelte auf dramatische Weise in den Tagen, die wir 

als Christinnen und Christen heute als Kar- und Ostertage bzw. als Heilige Woche 

feiern.  

Wir beginnen die Heilige Woche mit der Feier des Palmsonntags.  

eine mögliche Überschrift über diesen Tag könnte lauten:   

„Himmelhochjauchzend – zu Tode betrübt!“   

Wird zu Beginn des Gottesdienstes feierlich und vor allem freudig an den beein-

druckenden Einzug Jesu in Jerusalem gedacht, vollzieht der Gottesdienst dann 

eine dramatische Kehrtwende und wir hören die Leidensgeschichte von Verrat, 

Verurteilung und Kreuzigung Jesu.  

Bereiten die Menschen Jesu zunächst einen feudalen Empfang durch ge-

schmückte Straßen unter dem lauten Ruf des Hallelujas – folgt später in der Lei-

densgeschichte der Ruf „Kreuzige ihn!“. 
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Ein ähnlich dramatischer Stimmungswechsel vollzieht sich in der Feier des Grün-

donnerstags. 

Von der Fußwaschung und dem Letzten Abendmahl, hin zum Verrat und zur Aus-

lieferung Jesu.  

Eine Überschrift könnte lauten: „Der mahnende, sich ganz schenkende Jesus wird 

verraten und verkauft!“  

Bereiten die Menschen Jesus am Palmsonntag einen großen Empfang, so ist es 

am Gründonnerstag Jesus, der den Menschen, genauer gesagt, seinen Jüngern 

einen großen Empfang bereitet. Der Evangelist Johannes berichtet von der de-

mütigen Fußwaschung Jesu. Er selbst macht sich klein und wäscht den seinen die 

Füße. Die anderen drei Evangelisten schildern das Teilen von Brot und Wein. 

Menschliche Gaben, die Jesus nimmt und umwidmet. Er gibt nicht Brot und Wein 

– er gibt sich selbst.  

Was für ein Abend! Aber in den Abend mischt sich schon langsam eine trübe Stim-

mung. Jesus enttarnt den Verräter Judas.   

Am Ölberg möchte Jesus mit seinen Jüngern beten, doch sie sind nicht wirklich 

im Geiste bei ihm, sie schlafen ein. Schließlich tauchen die Soldaten samt Klerus 

auf und Judas verrät und verkauft Jesus für die berühmt berüchtigten 30 Silber-

linge.  
 

Am Karfreitag ist wenig Hoffnung zu spüren. Eine Überschrift über den Tag 

könnte so lauten: „Jesus in der engen Sackgasse menschlicher Abgründe!“ 

Jesus stirbt am Kreuz. Nicht gottverlassen, aber von vielen Menschen verlassen. 

  

Es sind einige wenige Menschen am Rande des Kreuzweges, die nicht als Gaffe-

rinnen und Gaffer dem Scharmützel beiwohnen wollen, sondern die Zeichen der 

Nähe setzten wollen. Maria als Mutter, die Frauen als Trauernde, Simon als prak-

tisch Anpackender – ob freiwillig oder nicht und Veronika als Linderung bringende 

Frau.  
 

Das Dunkel der Menschheit scheint über das göttliche Licht gesiegt zu haben. Je-

sus stirbt den Foltertod am Kreuz. 
 

So ein Ereignis muss verarbeitet werden. Denken Sie nur an Todesfälle in Ihrer 

eigenen Familie.  
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Daher begehen wir den Karsamstag als Tag der Ruhe. Die Worte „Jesus liegt im 

Grab!“ können diesen Tag überschreiben.  
 

Mit heutigen Worten gesagt, folgt dann in der folgenden Nacht das Happy End. 

Wir feiern Ostern. Der wichtigste Tag in der gesamten Christenheit lässt sich mit 

den Worten „Vergesst nie Gott und sein Wirken!“ überschreiben. 

In der Feier der Osternacht wird im Licht der entzündeten Osterkerze in den Le-

sungen des Alten Testaments das Heilsgeschehen Gottes an uns Menschen gefei-

ert. So wie das Licht der Osterkerze geteilt wird und zur Helligkeit führt, so wirkt 

Gott unter uns. Wenn Menschen sein Werk für sich Wirklichkeit werden lassen, 

ist trotz allem Düsteren in der Welt, Licht im – und am Ende des Tunnels.  
 

Wir hören in der Osternacht die frohe Botschaft von der Auferweckung Jesu und 

das erste Verbreiten dieser Botschaft.  

Die Auferweckung Jesu vom Tod hat die Welt verändert und verändert sie noch 

heute.  
 

Liebe Leserinnen und Leser,  

was für Tage, was für Botschaften! Alles läuft zunächst in wechselnden Stimmun-

gen auf den Karfreitag zu, dem Tod Jesu, doch dann kommt Gott auf den Plan.  
 

Ich weiß nicht, wie es Ihnen gegangen ist, als Sie die Titelseite unseres Pfarrbrie-

fes betrachtet haben, ich habe zunächst das bekannte und vertraute Verkehrs-

schild „Sackgasse“ gesehen. Erst auf den zweiten Blick habe ich gesehen, dass es 

ein anderes Schild ist, eines, dass eine Perspektive lässt. Da ist noch etwas über 

dem Querbalken. Ein kleiner transparenter Längsbalken, der über das bekannte 

Zeichen hinausgeht. Aus dem T wird ein Kreuz. Aus der Sackgasse heraus wird ein 

Ausweg gezeigt. Das Kreuz als Marterinstrument wird zum Hoffnungszeichen her-

aus aus der Sackgasse des Todes hinein in ein göttliches Wirken bis hinein in unser 

Leben und sogar darüber hinaus. Der Tod ist Etappensieger – am Ende ist es aber 

Gott, der siegt. Das ist Ostern, das feiern wir! 
 

Ich finde es schön und richtig, dass der kleine Längsbalken transparent dargestellt 

ist. Es ist unsere Aufgabe ihm eine Farbe zu geben. Eine, die unsere jeweilige Si-

tuation wiedergibt, beispielsweise:  

Rot, wenn wir Liebe spüren.  

Gold, wenn wir den Wert unseres Lebens spüren.  

Grün, wenn wir positives Wachstum erleben.  
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Pink, wenn wir einfach mal was Verrücktes tun.  

Gelb, wenn uns Neid überkommt.  

Schwarz – wenn Traurigkeit in uns ist.  

…   

 

Ostern heißt, auf Gott zu vertrauen!  

Der Komponist Richard Strauß-König zeigt im folgenden Lied, was es heißt,  

Zeige uns den Weg, wenn der Morgen winkt; 
zeige uns den Weg, wenn die Sonne sinkt. 
Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 
zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

Zeige uns den Weg, wenn uns nichts bedrückt; 
zeige uns den Weg, wenn uns manches glückt. 
Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 
zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

Zeige uns den Weg, wenn wir ratlos sind; 
zeige uns den Weg, wenn uns nichts gelingt. 
Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 
zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

Zeige uns den Weg hier in dieser Zeit; 
zeige uns den Weg in die Ewigkeit. 
Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 
zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 
(Musik und Text: R. Strauß-König) 

 
 
 

Ich wünsche Ihnen und Euch ein hoffnungsfrohes Osterfest 2024. 
 

 

 

Thomas Fohrmann, Pastoralreferent 
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Gottesdienste im März 2024 

  Brake Elsfleth 

03.03. Sonntag 10.30 Uhr Familiengottesdienst 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

05.03. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

06.03. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

09.03. Samstag 
 

12.30 Uhr Taufe Fam. 

Balko 

10.03. Sonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

9.00 Uhr Wort-Gottes-

Feier 

12.03. Dienstag 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

13.03. Mittwoch 18.00 Uhr Wortgottesdienst 
im St. Bernhard-Hospital 

17.03. Sonntag 10.30 Uhr   

„Der andere Gottesdienst“  

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
HINWEIS: Jeden 3. So im Monat 

geänderte Messzeiten 

19.03. Dienstag 10.30 Uhr Heiliger Josef  

Eucharistiefeier 

 

20.03. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

 
   HINWEIS:  

 Alle Ostergottesdienste finden Sie auf  

 der Rückseite des Pfarrbriefes. 
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Gottesdienste im April 2024 

  Brake Elsfleth 

 01.04. Ostermontag 10.30 Uhr Familiengottesdienst  

 02.04. Dienstag 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im 

Seniorenzentrum  

„Alloheim“, Breite Str.84-86 

 

03.04. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

07.04. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier  9.00 Uhr Gottesdienst* 

09.04. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

10.04. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

11.04. Donnerstag 
 

15.00 Uhr Senioren- 
gottesdienst 

14.04. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

16.04. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

17.04. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

21.04. Sonntag 10.30 Uhr  

„Der andere Gottesdienst“  

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
HINWEIS: Jeden 3. So im Monat 

geänderte Messzeiten 

23.04. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

24.04. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im St. Bernhard-Hospital 

28.04. Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst* 9.00 Uhr Gottesdienst* 

30.04. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
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Gottesdienste im Mai 2024 

  Brake Elsfleth 

01.05. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im St. Bernhard-Hospital 

05.05. Sonntag 10.30 Uhr Familiengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst* 

07.05. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

08.05. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im St. Bernhard-Hospital 

12.05. Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst* 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

14.05. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

15.05. Mittwoch 

18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im St. Bernhard-Hospital 

9.00 – 10.00 Uhr  

ökumenische Gottes-

dienste in den Senioren-

zentren „Sandvoß“ 

19.05. Pfingst-

Sonntag 
10.30 Uhr Festhochamt 

10.00 Uhr ökumenische 

Wort-Gottes-Feier 

20.05. Pfingst- 

montag 

10.30 Uhr ökumenische  

Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

22.05. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im St. Bernhard-Hospital 

26.05. Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst* 9.00 Uhr Gottesdienst* 

28.05. Dienstag 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

29.05. Mittwoch 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

im St. Bernhard-Hospital 
 

Hinweis zu „Gottesdienst*“:  

Zum Redaktionsschluss war noch unklar, ob  
eine Eucharistiefeier oder eine Wort-Gottes-Feier stattfinden wird. 
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Brake - regelmäßige Termine und Gruppentreffen  
Mehr Infos unter „Besondere Termine“  

Bücherei und Eine-
Welt-Laden  
im Pfarrheim 

Montag, Mittwoch  
            und Freitag:    15 – 17 Uhr 
                 Samstag:    10 – 12 Uhr 
                 Sonntag:    10 – 11 Uhr 

Besondere Ter-
mine siehe Extra-
Seite KÖB 

Café KINT 

Freitag, in ungeraden Kalenderwochen 
(außer in den Ferien) 

 

9 – 11 Uhr Krabbelgruppe 
mit Fachberatung 

(für werdende Eltern & Eltern mit Kindern 
 bis 3 Jahre) 

für Infos: Waltraud Ralle-Klein, 0162/9696363 

Pfarrheim, 
Breite Str. 55A 

Kolpingfamilie  

Jeden 3. Samstag im Monat 
9:30 – 12 Uhr 

Frühstück für die 
gesamte Gemeinde 

(Änderungen vorbehalten) 
 

Anmeldung unter: 0172/1476272 
oder team@kolpingsfamilie-brake.de 

Pfarrheim, 
Breite Str. 55A 

Kleiderstube der  
Gemeindecaritas 
Brake 

Dienstag: 15 – 17 Uhr 
 Mittwoch:         9 – 11 Uhr 
Donnerstag:  15 – 17 Uhr 

Brake,  
Breite Str. 27 

Kreuzbund 
jeden Dienstag: 19.30 Uhr Pfarrheim 

Breite Str. 55A 

Russische Frauen-
gruppe  

Jeden letzten Montag im Monat  

18 Uhr 
Pfarrheim 

Breite Str. 55A 

Trauertreff 

  -Mo., 04.03.   -Mo., 01.04.   -Mo., 29.04. 
  -Mo., 18.03.   -Mo., 15.04.   -Mo., 13.05.  
                                                    -Mo., 27.05. 

18 – 20 Uhr 
(Montag, in geraden Kalenderwochen) 

Pfarrheim, 
Breite Str. 55A 

Seniorennachmittag 

2. Donnerstag im Monat 
(wechselnd in Brake und Elsfleth) 

 -Do., 14.03. Faschingsfeier  
            -Do., 09.05. Bustour 
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Elsfleth - regelmäßige Termine und Gruppentreffen 

Mehr Infos unter „Besondere Termine“ 

Frauenfrühstück 

-Do., 28.03.     

-Do., 25.04. 

-Do., 23.05. 

9 Uhr 
(4. Donnerstag im Monat) 

Begegnungsstätte, 
Bismarckstr. 9 

Kirchenfrühstück  

     -So., 03.03. 

     -So., 07.04 

     -So., 05.05. 

              nach der Messe 
              (1. Sonntag im Monat) 

Begegnungsstätte, 
Bismarckstr. 9 

 „Kraftwerk“ – 

Selbsthilfegruppe  

für Angehörige von  

psychisch kranken 

Menschen 

 

-Do., 07.03.   -Do., 02.05. 

-Do., 04.04.    -Do., 06.06. 

 19 – 21 Uhr 
(1. Donnerstag im Monat) 

Begegnungsstätte, 
Bismarckstr. 9 

Seniorennachmittag 

2. Donnerstag im Monat 
(wechselnd in Brake und Elsfleth) 

-Do., 11.04. BINGO 
  -Do., 09.05. Bustour 

Begegnungsstätte, 
Bismarckstr. 9 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krankenkommunion 

Pastoralreferent Thomas Fohrmann bringt Allen, 
die aus Krankheits- oder Altersgründen die  
Gottesdienste in den Kirchen nicht besuchen kön-
nen, die Kommunion nach Absprache ins Haus. 
Wenn Sie dieses wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Brake unter Tel. 04401 4125   
oder unter 04401 2549 (Thomas Fohrmann). 
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Besondere Termine und Ausnahmen im 

März, April und Mai 

Freitag,  

01.03. 

19 Uhr Weltgebetstag 2024 

Beten für den Frieden 

ev. Bartholomäus 

Kirche, Brake  

Donnerstag, 

14.03. 

15 Uhr Gemeindecaritas 

Der Seniorenstützpunkt stellt sich vor  

Pfarrheim, 

Brake  

Mittwoch, 

27.03. 

9.00 Uhr bis 10 Uhr  

Ökumenische Wort-Gottes-Feiern in  

den Pflegeheimen „Sandvoß“ 

in Elsfleth 

Pflegeheime  

Sandvoß Elsfleth 

 

Dienstag, 

02.04. 

15.30 Uhr Wort-Gotte-Feier  

im Seniorenzentrum „Alloheim“ 

Breite Str. 84-86, 

Brake  

Donnerstag, 

11.04. 

15 Uhr Gemeindecaritas  

Seniorennachmittag 

„Wir spielen Bingo“  

Begegnungsstätte, 

Elsfleth 

Donnerstag, 

09.05. 

Gemeindecaritas - Bustour 

Senioren- und Gemeindeausflug 

zur Huder Klosterruine, mit Messe 

Klosterruine,  

Hude 

Mittwoch, 

15.05. 

9.00 Uhr bis 10 Uhr  

Ökumenische Wort-Gottes-Feiern in  

den Pflegeheimen „Sandvoß“ 

in Elsfleth 

Pflegeheime  

Sandvoß Elsfleth 

 

Kollekten für überpfarrliche Angelegenheiten  
17. März Für MISEREOR und Fastenopfer der Kinder 

24. März  Für das Heilige Land (Palmsonntag) 

19. Mai Für das Bischöfliche Werk RENOVABIS (Pfingstsonntag) 

Die Kollekten an den anderen Wochenenden  
sind für unsere Kirchengemeinde bestimmt.  

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. 
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Bild: MISEREOR von Pfarrbriefservice.de 
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„Danke!“ an unseren Nähkurs 

der geflüchteten Ukrainern 

Mitte des Jahres 2023 hat der Caritas Verband Wesermarsch ein 

tolles Projekt ins Leben gerufen. Gemeinsam mit Mitgliedern unse-

rer katholischen Gemeinde startete die Gruppe:  

Nähkurs für geflüchtete Ukrainer.  
Diese engagierte Arbeit ermöglicht es ukrainischen Geflüchteten, 

nicht nur die deutsche Sprache zu erlernen, sondern auch einen 

Beitrag zur Gemeinschaft zu leisten. Ein besonderes Beispiel dafür 

sind die liebevoll angefertigten „Knisterfische“, die als zukünftiges 

Mitgabegeschenk unserer kleinen Täuflinge dienen sollen. 

 

  

 

 

 

 

 

Diese liebevoll, mit der Hand angefertigten „Knisterfische“ sind 

nicht nur Ausdruck von handwerklichem Geschick, sondern auch 

von Solidarität und dem Wunsch nach Verbindung.  

Ein herzliches „Dankeschön!“ an die Nähgruppe, die durch ihre 

handgefertigten Geschenke nicht nur unsere Täuflinge erfreuen, 

sondern auch Brücken zwischen den Kulturen schlagen.  
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Auf der heilenden Seite… 

… steht heute ein Gebet: 
 

GOTT,  
Du Gott 
der mir vertraut sein möchte 
der an mir dran bleibt 
ganz leise 
wenn ich abschweife 
 

GOTT 
mein Gott 
ich suche nach Worten 
und finde keine  
was soll ich dir sagen 
wie mit dir sprechen 
ich schweife ab 
die trudelnden Gedanken 
verlieren sich … 
 

GOTT 
mein Vertrauter 
bleib an mir dran 
gerade dann 
wenn die Worte wieder fehlen 
wenn mir nichts mehr einfällt 
wenn mir die Spucke wegbleibt 
 

GOTT 
Du Gott 
halte mich aus 
während ich den passenden Worten 
nachjage 
halte mich aus 
und meine Sprachlosigkeit 
 
HALTE MICH  

Eine gute Besserung und 

Gottes Segen wünscht 

Ihnen von Herzen, 

Carola Lenz 
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Verstorben  

sind am  
 

5. Januar Christa-Maria Trautmann, Brake, 91 Jahre 

24. Januar Theodor Kreutzmann, Brake, 74 Jahre 

 

Gott schenke Ihnen den ewigen Frieden! 
 

 

  

Willkommen in unserer Gemeinde! 

Leid in der Gemeinde 

Freud in der Gemeinde 

Wichtiger Hinweis zu unseren „Freud und Leid“- 

und Geburtstagsseiten 

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir Ehe-Jubiläen nur noch nach vorheriger 
Einwilligung. Wenn Sie bei Geburtstagen nicht genannt werden möchten, so teilen Sie 
uns dieses bitte mit. Wir gratulieren ansonsten mit Freude zum 70., 75. und allen wei-
teren Geburtstagen. 
 

Ein Mitglied des Seelsorgeteams besucht Sie anlässlich eines Jubiläums  
oder hohen Geburtstags gern. Bitte melden Sie sich einfach im Pfarrbüro! 

Tel. 04401 4125 

Konvertiert 

ist am  

10. Dezember´23 Jan Dirk König, Brake 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

im März 2024... 

 

 
 
 
 
 

Geburtstag Alter Name Rufname Ort 

04.03. 76 Arndt Adelheid Elsfleth 

09.03. 83 Emmler Anna Brake (Unterweser) 

09.03. 93 Lösekann Irmgard Elsfleth 

11.03. 77 Büter Hans-Josef Brake (Unterweser) 

11.03. 80 Schau Doris Brake (Unterweser) 

12.03. 85 Zange Erhard Brake (Unterweser) 

12.03. 77 Zdzienicki Danuta Elsfleth 

13.03. 77 Brucksch Marlies Elsfleth 

14.03. 84 Eltner Helga Brake (Unterweser) 

16.03. 76 Mota Ganhito Joaquim Elsfleth 

16.03. 84 Müller Sigrid Brake (Unterweser) 

18.03. 78 Kurscheit Gisela Brake (Unterweser) 

22.03. 81 Kuphal Astrid Brake (Unterweser) 

23.03. 85 Hillmer Magdalene Ovelgönne 

25.03. 84 Schmidt Günter Brake (Unterweser) 

27.03. 85 Kruse Christa Brake (Unterweser) 

27.03. 83 Schiffer Heinz Brake (Unterweser) 

29.03. 78 Fuchs Viktor Brake (Unterweser) 

30.03. 75 Dantas Furtado Maria  Brake (Unterweser) 

31.03. 89 Mergelmeyer Franz Joseph Brake (Unterweser) 
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im April 2024... 
 

Geburtstag Alter Name Rufname Ort 

02.04. 87 Schwindt Emma Brake (Unterweser) 

03.04. 82 Rick Georg Ovelgönne 

06.04. 77 Ihmels Christa Brake (Unterweser) 

06.04. 70 Jörns Maria Ovelgönne 

14.04. 70 Kaczmarek Barbara Elsfleth 

14.04. 92 Neumann Lidia Brake (Unterweser) 

15.04. 89 Bunjes Felizitas Ovelgönne 

16.04. 81 Stern Roswitha Elsfleth 

17.04. 87 Lesak Anna Brake (Unterweser) 

18.04. 85 Bäker Maria Brake (Unterweser) 

18.04. 83 Schroeter Klemens Brake (Unterweser) 

19.04. 82 Urner Brigitte Brake (Unterweser) 

21.04. 76 Nickel Barbara Brake (Unterweser) 

22.04. 79 Obermann Lieselotte Elsfleth 

27.04. 75 Dörr Ewald Brake (Unterweser) 

 
im Mai 2024… 

 

Geburtstag Alter Name Rufname Ort 

03.05. 85 Bruns Margot Ovelgönne 

04.05. 89 Keller Gudrun Elsfleth 

05.05. 70 Goertz Paul Elsfleth 

06.05. 78 Hansing Michelle Elsfleth 

09.05. 78 Hofmann Rosa Maria Brake (Unterweser) 

13.05. 75 Wrzosek-Bednorz Jerzy Brake (Unterweser) 

14.05. 81 Mendes 
Cabral- 
Antonio Brake (Unterweser) 

14.05. 78 Diercks Brigitte Elsfleth 

16.05. 80 Rathmann Rainer Brake (Unterweser) 

17.05. 76 Kaliwoda Norbert Brake (Unterweser) 

22.05. 82 Langenberg Renate Brake (Unterweser) 

22.05. 77 Mertens Brigitte Elsfleth 
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Geburtstag Alter Name Rufname Ort 

22.05. 77 Wahner Christine Brake (Unterweser) 

24.05. 83 Schulz Maria Elsfleth 

24.05. 75 Seif Ursula Brake (Unterweser) 

25.05. 84 Oden Elisabeth Elsfleth 

27.05. 77 Schmitz Kurt Elsfleth 

29.05. 70 Lonsdorfer Maria Brake (Unterweser) 

31.05. 70 Buck Kornelia Ovelgönne 
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Neues aus der Bücherei und Eine-Welt-Laden von März-Mai 2024 

Öffnungszeiten 

Montag/Mittwoch/Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 

 
 

Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

Hinweis in eigener Sache:  
Die Bücherei bleibt geschlossen 

 von Karfreitag bis Ostermontag  

 am Himmelfahrtswochenende  

 an den Pfingsttagen! 

Veranstaltungen März - Mai 2024 

 Dienstagsgeschichten für Kindergartenkinder am 12. März,                    

23. April und 21. Mai, jeweils von 16:00– 17:00 Uhr 

 Samstagsgeschichten für Grundschüler am 16. März 2024,                      

10:30 – 11:30 Uhr 

 Felix-und-Fridolin-Fest am Sonntag, 17. März 2024, 14:00 – 16:30 

Uhr: Vorschulkinder aus mehreren Kindergärten erhalten ihren „Büche-
rei-Führerschein“. Nach Kaffee und Kuchen bzw. Saft und Waffeln wird 
ein Bilderbuchkino gezeigt. Außerdem gibt es Spielstände, eine Tombola 
und einen Flohmarkt! 

 

Hinweis: Besonders weisen wir auf die Möglichkeit der Onleihe hin!!! Melden 
Sie sich per E-Mail unter buecherei@kirche-brake.de oder direkt in 
der Bücherei persönlich bzw. tel. unter 04401 2139 

Dauer-Flohmarkt (bei Öffnung) 
mit Büchern, Zeitschriften, Hörbüchern und DVDs: 

Für 2,50, 1,50 oder 1,00 Euro Taschen oder Tüten kaufen und 
mit beliebig vielen Medien füllen! 

Oder Einzelpreis erwürfeln! 

 

mailto:buecherei@kirche-brake.de
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Das neue Kalenderjahr hat gerade erst begonnen und wir stecken schon 

mitten in der Platzvergabe für das neue Kindergartenjahr 2024/25. Die 

Zusagen wurden Ende Januar bereits verschickt. Leider können wir im-

mer nur so viele Kinder aufnehmen wie Kinder schulbedingt die Einrich-

tung verlassen. Dieses ist in diesem Jahr in unserer Einrichtung doch e-

her spärlich und so verbleiben viele Kinder weiterhin auf der Warteliste. 

Alles das sind organisatorische Dinge, von denen unsere Kinder „Gott sei 

Dank“ nichts mitbekommen.  

Sie freuten sich über 

das „Braker Winter- 

wonderland“, wel-

ches uns das Wetter 

Mitte Januar be-

scherte. Eingepackt 

in warmen Schnee-

anzügen wurde die 

Schneelandschaft 

rund um den Kinder-

garten in vollen Zü-

gen genossen. Trotz 

der Kälte sah man 

viele fröhliche Ge-

sichter und der eine oder andere Schneemann wurde gebaut. Nun ist er 

leider wieder weg der schöne Schnee…!  

 

 

 

 

Neues aus dem Montessori Kinderhaus St. Marien 
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Voller Vorfreude stecken 

wir nun in den Vorberei-

tungen für unsere Karne-

valsfeier am Freitag vor 

Rosenmontag. Aus dem 

Kinderlied, „die Affen ra-

sen durch den Wald…wer 

hat die Kokosnuss ge-

klaut“ entstand die Idee, 

den Gruppenraum in 

eine Dschungellandschaft 

zu verwandelt. Nun sind wir umgeben von Palmen, 

Schlangen, Affen und wer weiß, was den Kindern bis 

zu unserem Fest sonst noch einfällt…! Gemeinsam 

wünschen wir uns eine fröhliche Karnevalsfeier mit 

vielen bunten Kostümen.  

 

Am Aschermittwoch ist dann leider alles vorbei und wir werden uns in der 

Kirche das „Aschekreuz to go“ abholen. Dann beginnt auch im Kindergar-

ten die Fastenzeit. 

Ein besonderes Highlight können wir allen Erwachsenen präsentieren. Ab 

dem 07.03.2024 startet ein neuer Film „Maria Montessori“ in den Kinos. 

Der Montessori Förderverein lädt alle Interessierten zu einer Vorstellung 

am Freitag, 08.03.2024 um 14:30h ins Central Theater Brake ein. Maria 

Montessori, die nicht nur eine ausgezeichnete Ärztin und Pädagogin war, 

setzte sich sehr für die Rechte der Frauen ein. Es liegt also nah, dass dieser 

Film am „Weltfrauentag“ (08.03.) gezeigt wird. Sind Sie dabei? 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kindergarten. 
 

Herzliche Grüße aus dem Montessori – Kinderhaus 
 

Ihr Kinderhaus - Team  
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Neues aus der Kindertagesstätte Elsfleth 

Die beiden Krippengruppen haben 

sich auf den Weg zu Kirche gemacht 

und sich vor Ort den Tannenbaum 

und die Krippe angeschaut. 

Gemeinsames Frühstück in den 

Krippengruppen 

 

Unser neues 

Regal gefüllt 

mit Material zu 

lebensprakti-

schen Übungen 

(Montessori) 

 

Sternsinger 

zu Besuch 

in der Kita 
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Gleich zwei Geld- und Sachspenden haben wir erhalten 

Der Vorsitzende Vom Musikzug Seeräuber überreicht uns 420 Euro und 

der Lohnunternehmer Manuel Schnitter 500 Euro sowie zwei neue 

Rutschfahrzeuge. Einen Herzlichen Dank dafür! 

 

Im Januar haben wir den letz-

ten Fortbildungsteil zu KESS 

mit dem Gesamtteam absol-

viert. Inhalte dieser Fortbil-

dungen waren Grundbedürf-

nisse der Kinder wahrnehmen 

und Kooperationen entwi-

ckeln zwischen den Beteilig-

ten, sowie Fallbesprechungen 

und Entspannungsimpulse. 

 

Eine weniger schöne Überraschung 

ist der über die Feiertage entstan-

dene Wasserschaden in der Kita. Lei-

der hat das Grundwasser einen Weg 

in den Gipsputz gefunden. Noch wird 

der Grund für das Eindringen vom 

Sachverständigen gesucht. 

 



24 

 

 

 

Wer die Pastoralreferentin von Brake/Elsfleth in einer 
Krippendarstellung sehen möchte, muss nach Ahlhorn 
fahren. Meine Mutti fand auch immer, ich sei das 
schwarze Schaf... den Blick auf die Gemeinde hat dort 
ausgerechnet das Kamel. Nachdenken ist erlaubt. 

 

In Bethen besteht die Gefahr, die Könige könn-
ten nach dem Gelage zu spät zur Krippe kom-
men - Spannung steigt! Und wer glaubt, Büro-
kratie sei ein neuzeitliches Phänomen - weit ge-
fehlt! 

 

Mit und ohne Orgel haben wir die 
Krippen mit ihren heilsgewaltigen 
Inhalten besungen und uns vom 
hilflosen Kind in der Krippe segnen 
lassen. Brauchen können wir es 
wahrlich alle.  

 

Am 3.1.2024 waren wir ökumenisch zu-
sammen unterwegs, zum ersten Mal auch 
aus Brake. 

 

„Wir werden mehr, da bin ich sicher!“ 

  

Ökumenische Krippenfahrt nach Bethen 

Bilder und Text von Carola Lenz 
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An Heiligabend er-

lebte unsere Kirchen-

gemeinde wieder ein 

verzückendes Krip-

penspiel für Groß und 

Klein. Schüler der Ei-

chendorffschule führ-

ten das alljährliche 

Krippenspiel in dem 

festlichen Familiengottesdienst, geführt von Carola Lenz, auf.  

Die kleinen Akteure verliehen der biblischen Geschichte von der Geburt 

Jesu einen ganz besonderen Charme. Die Zuschauer waren begeistert von 

der liebevoll gestalteten Kulisse, den Kostümen und der mitreißenden 

Darbietung der jungen Talente.  

Die festliche Atmosphäre wurde durch das gemeinsame Singen von Weih-

nachtsliedern und be-

sinnlichen Gebeten 

bestärkt. Die gesamte 

St. Marien Kirche war 

erfüllt von einer herz-

lichen Gemeinschaft 

und vieler aufgereg-

ter Kinder, die sich 

sehr auf die Besche-

rung freuten.  

 

„Ein toller Anblick, wenn die Kirche so gefüllt ist!“  

Heiligabend in der St. Marien Kirche  

Bilder und Text von J. Loga 
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„Oh du fröhliche…!“  

Am 19.12.2023 fand im St. Bern-

hard Hospital Brake das alljährli-

che Weihnachtssingen für die Pa-

tienten statt. Leider ist durch 

Corona dieses tolle Ereignis etwas 

in Vergessenheit geraten, aber 

neues Jahr – neues Glück! 

Für viele Menschen, die aus ge-

sundheitlichen Gründen an das 

Krankenbett gebunden sind, war dieser Tag eine besondere Abwechslung. 

 

„Ungewohnt aufgeregte und wuselige Stimmung im Krankenhaus. Aber sie 

scheint schön und herzerwärmend zu sein…“ 

Ein paar Kinder der Eichendorffschule 

trafen sich gemeinsam mit Theresia 

Vormoor und Claudia Reichel, um 

nach dem Gottesdienst von Pastoral-

referentin Carola Lenz auch den 

Kranken eine festliche Stimmung und 

Freude in der Weihnachtszeit zu be-

reiten. Einige Ärzte und der Vorstand 

ließen sich das schöne Ereignis nicht 

entgehen, begleiteten unsere Gruppe 

durch alle Krankenhausstationen und 

sangen tatkräftig mit. 
 

 

Weihnachtssingen für Patienten  

im St. Bernhard Hospital 
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„Stahlende Augen und lauschende Ohren…“ 

Die Freude und Dankbarkeit war 

deutlich zu spüren. Ein paar Patien-

ten, die die Möglichkeit hatten, ka-

men auf die Flure, applaudierten den 

Kindern und sangen mit.  

 

 
 

 

 

 

„Genau solche Momente müssen wir pflegen…!“ 

Corona hat große zwischenmenschliche Lücken geschaffen, aber es tut un-

heimlich gut die herzerwärmende Nähe von Menschen zu spüren! Daher 

schenkt den Menschen, die euch lieb sind zwischenmenschliche Nähe. 

 

„Alle Jahre wieder…!“ 

Auch für die kommende Weihnachtszeit werden wir wieder freiwillige Kinder 

brauchen, die Lust haben den Kranken eine Freude zu bereiten. 

Sollten ihre Kinder oder 

Enkelkinder Lust darauf 

haben, können Sie sich 

gerne im Pfarrbüro Brake 

oder bei Claudia Reichel 

(Montessori-Kindergarten-

leitung) melden. 

 

 

  
Fehler! Kein Text mit angegebener Formatvorlage im Dokument.Bilder und Text von J. Loga 
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Auch in diesem Jahr zogen unsere Sternsingerinnen und Sternsinger wieder 

durch unsere Kirchengemeinde. Sie besuchten Familien, brachten den Segen in 

die Häuser, Verwaltungen und Pflegeheime. Sie sammelten in diesem Jahr 

Spenden für Kinder- und Klimaprojekte in Amazonien.   

In diesem Jahr konnten die meisten angemeldeten Haushalte auch wieder 

direkt von den 2 Kindergruppen besucht werden. Nachdem die vielen Besuche 

und das widrige Wetter am späten Samstagnachmittag zu berechtigter 

Erschöpfung führten, besuchte Pastoralreferent Fohrmann am Folgetag die 

noch nicht besuchten angemeldeten Haushalte. Lange wurde die Grenze von 

2000€ knapp verfehlt, konnte dann aber doch noch überschritten werden. Ein 

beeindruckendes Ergebnis. 

 

Daher möchte ich  
im Namen der 

Kirchengemeinde  
von ganzem Herzen  

DANKE  
sagen … 

… vor Allem den Kindern, die unsere Aktion so froh und bunt machten. 

… Frau Bellmann und ihr Akkordeon. 

… Frau Klasen, Frau Skrzypczak und Frau Tasler aus Elsfleth,  

    die alles organisiert und durchgeführt haben. 

… Familie Kortlang & dem Team vom SB Restaurant für das Mittagessen. 

… Ihnen, die uns so freundlich an den Häusern empfangen haben. 

… der Sternsingerin Louisa, die sich als einziges Kind aus Brake zusammen    

    mit den Kindern aus Elsfleth auf den Weg gemacht hat. 

… allen Eltern, die es ihren Kindern ermöglicht haben, an der Aktion     

    teilzunehmen. 

 

Besuch der Heiligen drei Könige  
in unserer Kirchengemeinde  
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Kinderseite - für jung und alt 

Kreuzworträtsel:  

„Der Frühling erwacht - Was liegt denn da in der Luft?“ 

Bild: Anna Zeis-Ziegler/ Pfarrbriefservice.de 
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Neues der Kolpingsfamilie  
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Trauermetten von Gründonnerstag bis Karsamstag 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie ganz herzlich zur Mitfeier der 

Trauermetten in die St. Marienkirche einladen. So weit, so gut – aber was sind 

das für Gottesdienste?  

Die Trauermetten nehmen die jüdische Klage über die Zerstörung des 

Jerusalemer Tempels auf. In Klagepsalmen und in den Klageliedern des 

Propheten Jeremia wird der Trauer Ausdruck verliehen.  

Diese Klage wird auf die Klage über den Kreuzestod Jesu übertragen. Die Klage 

über beide geschichtlichen Ereignisse verbindet in den Trauermetten das Alte 

und das Neue Testament miteinander.  

Sinnbildlich für die Verlassenheit Jesu vor seinem Tod steht vorne in der Kirche 

ein sogenannter Tenebraeleuchter. Auf ihm sind 15 Kerzen angeordnet, die 

nach und nach gelöscht werden, bis nur noch die mittlere Kerze brennt. Sie 

symbolisiert Jesus, die gelöschten Kerzen symbolisieren die Menschen, die 

Jesus nach und nach verlassen.  

 So bildet das immer schwächer 

werdende Licht des Leuchters, 

den traurigen Gegenpol zum Licht 

der Osterkerze, dass durch das 

Teilen der Gläubigen immer 

stärker leuchtet.  

 

Wir freuen uns, wenn Sie die Trauermetten mitfeiern wollen.  

 

Pastoralreferentin Carola Lenz & Pastoralreferent Thomas Fohrmann 

 

 

 

 

  

Gründonnerstag   09:00 Uhr   St. Marienkirche – Brake 

Karfreitag   09:00 Uhr   St. Marienkirche – Brake 

Karsamstag   09:00 Uhr   St. Marienkirche – Brake 

Anschließend jeweils: Einfaches Frühstück in der Sakristei 
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Das Jahr 2024 markiert den Start der Pastoralen Räume. Was liegt jetzt an? 

Ein Update. 

Mit dem Jahreswechsel sind sie ins Leben gerufen worden: die Pastoralen 

Räume. Bischof Dr. Felix Genn hat die neuen Strukturen für die Seelsorge im 

Bistum Münster zum 1. Januar gegründet. Ebenfalls zu Jahresbeginn hat 

Weihbischof und Offizial Wilfried Theising die Kirchengemeindeverbände 

(KGV) als Rechtsträger der Pastoralen Räume errichtet. Zuvor hatten alle 

Pfarreien im Oldenburger Land den Beitritt zum jeweiligen KGV beschlossen. 

In jedem Pastoralen Raum gibt es jeweils einen KGV. 

Das erste Quartal dieses Jahres stand dabei ganz im Lichte neuer Aufbrüche: 

In allen sechs Pastoralen Räumen im Oldenburger Land hat sich im Februar 

die jeweilige Prozessgruppe konstituiert. Die Mitglieder wurden durch die 

Pfarreien vorgeschlagen und durch Offizial und Weihbischof Theising beru-

fen. 

  

Was macht die Prozessgruppe im Pastoralen Raum?  

Die Prozessgruppe bündelt, sortiert und berät gemeinsame pastorale Anlie-

gen im Pastoralen Raum und steuert damit den Prozess. Die Prozessgruppe 

ist bevollmächtigt, neue Initiativen und Impulse im Pastoralen Raum anzu-

stoßen. Sie trifft Entscheidungen über Prozessschritte und Anliegen, die den 

Pfarreiräten vorgelegt werden. Die Prozessgruppe arbeitet bis Ende 2025. 

  

Die Mitglieder der Prozessgruppe in unserem Pastoralen Raum  

Wilhelmshaven: 

 

 Thomas Fohrmann (Brake) 

 Eva Schleich (Elsfleth-Lienen) 

 Prozessleiter ist Dechant Andreas Bolten (Wilhelmshaven) 

 
Neben der konstituierenden Sitzung der Prozessgruppen haben Ende Feb-

ruar und Anfang März in allen sechs Pastoralen Räumen im Oldenburger 

Land Kick Off-Veranstaltungen stattgefunden. Eingeladen dazu waren alle 

Mitglieder der Pfarreiräte im jeweiligen Pastoralen Raum, die Pastoralen 

Pastorale Räume: Der Anfang ist gemacht! 
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Mitarbeitenden, alle Mitglieder der Prozessgruppe und alle, die an der Kir-

chenentwicklung vor Ort interessiert sind. 

  

Wofür Pastorale Räume? 

Warum gibt es seit diesem Jahr Pastorale Räume im Bistum Münster? In 

Deutschland und Europa verändern sich Religiosität und Gesellschaft schon 

lange. Die Zahlen beim hauptberuflichen Seelsorge-Personal (Priester und 

Pastoralreferentinnen und –referenten) werden in den kommenden Jahren 

deutlich zurückgehen. Auch der Gottesdienstbesuch nimmt weiter ab, wie 

auch die Zahl der Christen in der Gesellschaft allgemein. In Verantwortung 

für einen sorgsamen Umgang mit den wirtschaftlichen Ressourcen der 

katholischen Kirche im Bistum Münster hat Bischof Dr. Felix Genn daher im 

Jahr 2021 den Prozess zur Gründung Pastoraler Räume angestoßen. 

  

Dabei gelten die folgenden Grundsätze:  

 Es gibt keine vom Bischof verordnete Zusammenlegung von Pfarreien. 

 Die Pastoralen Räume und der damit verbundene Rechtsträger in Form 

der Kirchengemeindeverbände sind der Rahmen für Kirchenentwick-

lung im Oldenburger Land. 

 Die Kirchengemeindeverbände ermöglichen gemeinsame Verantwor-

tung vor Ort und dienen nicht der Delegation von Entscheidungen bzw. 

Abtretung von Verantwortung nach oben. 

 Die katholische Kirche im Bistum Münster will mit der pastoralen Arbeit 

so weit wie möglich in der Fläche präsent bleiben, d.h. in Pfarrei und Ge-

meinde, in Einrichtungen, Institutionen und Verbänden. 

 Es braucht mehr Bereitschaft zur Zusammenarbeit zwischen den Pfar-

reien sowie zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen. 

 

Verwaltungsarbeit und Kindertagesstätten 

Auch die gemeinsame Verwaltungsarbeit in den Pastoralen Räumen wird in 

diesem Jahr konkret. Zu Jahresbeginn wurde, wie bereits erwähnt, in jedem 

Pastoralen Raum ein Kirchengemeindeverband (KGV) errichtet. Die KGV 

sind – wie auch die Pfarreien – Körperschaften des öffentlichen Rechts. Sie 

dienen als Rechtsträger für die gemeinsame Arbeit im Pastoralen Raum.  
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Die KGV werden ab August 2024 die Trägerschaft für die Katholischen Kin-

dergärten übernehmen, die bisher in Trägerschaft der Pfarreien sind. Die 

Kitas bleiben für die Kirche vor Ort wichtige pastorale Orte. Die zunehmend 

komplexere Verwaltungsarbeit können die Pfarreien künftig im Pastoralen 

Raum gemeinsam verantworten und absichern. Die Kirchengemeindever-

bandsvertretungen als Organe der Kirchengemeindeverbände haben sich 

ebenfalls Anfang des Jahres konstituiert. Die Verwaltungsarbeit wird künf-

tig von einer Ökonomin bzw. einem Ökonomen geleitet. Für eine Über-

gangsphase wird für diese Position ein Ökonom oder eine Ökonomin vom 

Bischöflich Münsterschen Offizialat (BMO) gestellt.  

  

Zukunft der Seelsorge  

Wie genau die Seelsorge künftig gestaltet wird, wird vor Ort entschieden. 

Klar ist nur: Die Rahmenbedingungen, unter denen künftig das Evangelium 

verkündet, Liturgie gefeiert und Nächstenliebe aus dem Glauben heraus 

praktiziert wird, werden sich ändern. Schließlich gibt es künftig deutlich 

weniger hauptamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger. 

  

Doch das bedeutet keinesfalls ein Ende der katholischen Kirche. „Wir erle-

ben keine Abwicklung von Kirche, sondern eine Entwicklung unserer Ge-

meinschaft“, sagte Dr. Markus Wonka, Leiter der Abteilungen Seelsorge 

und Seelsorge-Personal im Bischöflich Münsterschen Offizialat, beim 1. 

Oldenburger Zukunftsforum zur Kirchenentwicklung in Pastoralen Räumen. 

Dieses fand im Juni 2023 statt. Die Sozialgestalt von Kirche wird sich – teils 

stärker, teilweise weniger – verändern, das Evangelium und der Grundauf-

trag der Kirche bleiben aber gleich. Die Gemeinschaft der Christen wird 

dort lebendig sein, wo Menschen – motiviert durch ihren gemeinsamen 

Glauben – zusammenfinden. „Nicht alle müssen Christen sein, aber überall 

muss das Evangelium antreffbar sein!“, erklärte Wonka auf dem Zukunfts-

forum.  
  

Autor: Philipp Ebert (Leitung Öffentlichkeitsarbeit im BMO) 
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Ausblick – Demnächst in der Pfarrei St. Marien 

Erstkommunionfeiern 

Sonntag, 9. Juni um 10:30 Uhr in St. Marien – Brake  
Sonntag, 16. Juni um 10:30 Uhr in St. Maria Magdalena – Elsfleth  

 

 

Fronleichnamsfest 

Sonntag, 2. Juni ab 10:30 Uhr in der KiTa St. Maria Magdalena 

Am Regenbogen 1 – Elsfleth 

Familiengottesdienst mit unseren Erstkommunionkindern 

Kinderspiele 

Getränke, Salate und leckere Spezialitäten vom Grill 

 

  

 

 

Sommerkirche 

an den Sonntagen in den Ferien 

 … ein Gottesdienst für die gesamte Kirchengemeinde  

an verschieden Orten in unserer Kirchengemeinde. 

Beginn ist jeweils 10:00 Uhr. 

Die Kirchen bzw. Orte werden noch ausgewählt. 

   Lasst euch überraschen    

 

 

Gemeindeausflug an Christi Himmelfahrt 

Am Donnerstag, 9. Mai starten wir wieder zu einem Gemeindeaus-

flug mit Gottesdienst und Kaffeetrinken. 

Nachdem wir im letzten Jahr in Sande waren, 

geht es in diesem Jahr nach Hude. 

Nähere Infos folgen. 
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Wir stellen euch vor: 

 

Hallo, 
 

mein Name ist Friedhelm Pinkhaus. Ich bin 63 Jahre alt.  

Seit Anfang Februar bin 2024 bin ich als Hausmeisters für die 

Kirchengemeinde St. Marien in Brake tätig. 1989 bin ich mit 

meiner Familie von Papenburg nach Brake gekommen, da 

ich hier eine neue Anstellung angefangen habe. Seit nun-

mehr 35 Jahren gehören wir bereits der Kirchengemeinde St. 

Marien Brake an. Ich bin ausgebildeter Handwerksmeister 

und habe seit 35 Jahren beim örtlichen Energieversorger ge-

arbeitet. Nun beginnt für mich der dritte Lebensabschnitt 

und ich freue mich darauf das Kirchenteam unserer Ge-

meinde im Bauschuss mit meiner Tätigkeit zu unterstützen, 

um für einen sicheren und sauberen Zustand der Kirche und 

des Pfarrheims in Brake zu sorgen.  
 

Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie ein Anliegen bezüglich 

der Ordnung der Kirche oder des Pfarrheims haben.  
 

Freundliche Grüße  
 

Friedhelm Pinkhaus 
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Nikolaus Fritjof 

und Weihnachts-

mann Tillman im 

Familiengottes-

dienst am 

3.12.23. 

  

Den Menschen 

Freude bringen 

steht für Beide 

im Vordergrund, 

auch wenn sie es 

verschieden be-

werkstelligen 
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Bild: Peter Weidemann, farrbriefservice.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere regionalen Werbepartner  
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Werbung gefällig?  

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen! 
 

Sie wollen die Menschen erreichen?  
 

Dann melden Sie sich!  
Schicken Sie uns doch gleich Ihre Werbeanzeige 
als PDF-Datei und in der nächsten Pfarrbriefaus-
gabe erscheint Ihre Anzeige! 
 

Preise: 
 

𝟏
𝟖ൗ  Seite (klein) – 75€ /Jahr 

𝟏
𝟐ൗ  Seite (halb) – 280€/Jahr 

𝟏
𝟒ൗ  Seite (viertel) – 150€ /Jahr 

 1 Seite (ganz) – 500€/Jahr  
 



41 

  

Kasernenstraße 4,  

26931 Elsfleth  

Tel.: 04404-989667 

Fax: 04404-5192 /  

Mail: info@weserbaecker.de 
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Stellenausschreibung 
 
 

Wir suchen: 

Ehrenamtliche(n) Mitarbeiter(in) für die Pfarrbriefverteilung der Pfarrei  
St. Marien in Brake und Elsfleth. 
 

Beschreibung der Tätigkeit: 
Der Pfarrbriefverteiler teilt im regelmäßigen Zyklus die Pfarrbriefe in seinem 
zugeteilten Ortsbereich aus. Dies erfolgt alle 3 Monate. Der Umfang der zu 
verteilenden Pfarrbriefe liegt im Schnitt bei 10-20 Haushalten. Die Pfarrbriefe 
werden für die Verteiler zur Abholung in den kath. Kirchen im Eingangsfoyer 
bereitgelegt.  
Nächste Verteilung: Ende Februar 2024 
 

Vorraussetzungen: 
-Spaß an der Arbeit im Freien 
-Mobilität (z.B. Fahrrad, Auto oder gut zu Fuß) 
-Lust an einem engagierten Ehrenamt 
 

Mögliche Einsatzbereiche: 
Brake 
Fünfhauser Str. 2 – 21 (7 Haushalte) 
Lockflethstr. 1 – 20A (7 Haushalte) 
Schulstr. 5a – 29 (7 Haushalte) 
 

Zeitaufwand: 
ca. 2 Stunden alle 3 Monate  
 

Unsere Kirchengemeinde: 
Pfarrgemeinde St. Marien Brake, bestehend aus der Pfarrkirche St. Marien in 
Brake und der Filialkirche St. Maria Magdalena in Elsfleth. 
 

Wir bieten: 
Für jede ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie auf Anfrage einen schriftlichen 
Nachweis für ihre Bewerbungsunterlagen. Des Weiteren haben nur unsere 
ehrenamtlichen Helfer das Privileg die Räumlichkeiten des Pfarrheims, sowie 
die Boni-Busse privat mieten zu können.  
Weitere Infos erhalten Sie im Pfarrbüro Brake, 04401-4125 
 

Elsfleth 

Mühlenstr. 17 – 79 (6 Haushalte) 

Neuenfelde 4 – 90 (7 Haushalte) 

Peterstr. 19 – 71 (11 Haushalte) 
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Pastoralreferent Thomas Fohrmann, Claußenstraße 7, 26919 Brake 

Tel.:  
04401 2549  
oder 0151 7411 0519 

Email:  
pastoralreferent@kirche-brake.de 

Pastoralreferentin Carola Lenz, St. Bernhard-Hospital, 26919 Brake 

Tel.:  
04401 105253  
oder 04401 105737 

E-mail: 
carola.lenz@krankenhaus-brake.de 

Gemeindeteil Brake Gemeindeteil Elsfleth 

Pfarrkirche St. Marien Filialkirche St. Maria Magdalena 

Pfarrbüro 
Claußenstr. 7, 
26919 Brake 

 Gemeinde-
büro 

Bismarckstr. 9, 
26931 Elsfleth 

 

Telefon  04401 / 4125 Telefon  04404 / 2285 

FAX 04401 / 2519 FAX 04404 / 9879023 

Sekretärin Jennifer Loga Sekretärin Edelgard Pille 

Öffnungs-   
zeiten 

Mo.: 16 Uhr - 18 Uhr 
Di. und Do.: 9 - 12 Uhr 

Öffnungs-  
zeiten 

Di. und Do.:  
9 – 11:30 Uhr 

E-mail: pfarrbuero@kirche-brake.de pfarrbuero.elsfleth@kirche-brake.de 

Küsterin: Jutta Hartz, Tel. 04480 1458 Küsterin: Silvia Busse, Tel. 04404 1271 

Homepage: www.kirche-brake.de                       Rechnungsführung: Edelgard Pille 

Wichtige Rufnummern 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Brake 

IMPRESSUM:  

Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde St. Marien Brake 

V.i.S.d.P.: Ludger Schulz (Stellv. Vorsitzender des Kirchenausschusses)   

Redaktion: Thomas Fohrmann, Jennifer Loga, Carola Lenz 

Redaktionsanschrift: Katholische Kirchengemeinde St. Marien Brake,  

Claußenstr. 7, 26919 Brake, Telefon 04401/4125   

E-Mail Redaktion/Pfarrbüro: pfarrbuero@kirche-brake.de 

Homepage: www.kirche-brake.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei 

 

 
Spendenkonto St. Marien 

IBAN DE13 2805 0100 0060 4165 59 
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Pfarrheim u. Kath. Öffentliche Bücherei 04401 2139 

Montessori –  Kinderhaus Kath. Kindergarten 

                    Kinderkrippe 

04401 5457 

04401 9219960 

Kindertagesstätte „Haus des Lebens“, 0 – 12 Jahre 04401 79708 

Kindertagesstätte St. Maria Magdalena Elsfleth 04404 9599 355 

Eichendorffschule - Kath. Grundschule 04401 4965 

Ehe-, Familien- und Lebensfragen, Beratungsstelle 04401 2292 

St. Bernhard-Hospital 04401 105-0 

Caritasverband im Kreis Wesermarsch e.V. 04401 9766-0 

- Beratungsstelle für Erwachsene, Kinder und  
Jugendliche (Beate Deppe) 

04731 6465 

- Gemeindecaritas (Lea Grotjohann) 0176 3438 7126 

- Krebsberatung (Jana Gattermann) 04401 9766-26 

- Kurberatung (Birgit Hasselder) 04401 9766-12 

- Schuldnerberatung (Monika Schnieder) 04401 9766-0 

- Seniorenstützpunkt ( Anna-Theresa Max) 04404 9873 393 

- Schwangerschaftsberatung (Ulla Heyer) 04731 21481 

Frauen beraten - Donum Vitae 04401 930160 

Malteser Hilfsdienst 04401 2558 

Kreuzbund 04401 855351 

Redaktion: Thomas Fohrmann, Jennifer Loga, Carola Lenz  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der  

5. Mai 2024 

(3-Monats-Rhythmus). Bitte senden Sie Beiträge im DIN-A-5 Format,  

möglichst als Word-Datei UND als PDF, Bilder als JPG, an  

pfarrbuero@kirche-brake.de 
 

Dankeschön im Voraus - Wir freuen uns auf viele Zusendungen! 

Weitere wichtige Rufnummern 

mailto:pfarrbuero@kirche-brake.de
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Palmsonntag, 24.03.24 
Eucharistiefeiern mit Palmweihe 
09:00 St. Maria Magdalena - Elsfleth 
 

10:30 St. Marien - Brake 

Verkündigung Jesu, 26.03.24 
Eucharistiefeier 
11:00 St. Marien - Brake 

 

Mittwoch der Karwoche, 27.03.24 
Wort-Gottes-Feier 
18:00 Kapelle St. Bernhard-Hospital 

 

 

Gründonnerstag, 28.03.24 
Trauermette 
09:00 St. Marien - Brake 
 

Feier vom letzten Abendmahl 
19:00 St. Maria Magdalena - Elsfleth 
anschließend Agape in der BeGu 
und stille Anbetung in der Kirche 
21:30 gestaltete Betstunde 
22:00 Nachtruhe 

Karfreitag, 29.03.24 
Trauermette 
09:00 St. Marien - Brake 
 

„Liturgie vom Leiden  
und Sterben Jesu“ 
15:00 St. Marien - Brake 

 

Karsamstag, 30.03.24 
Trauermette 
09:00 St. Marien - Brake 
 

Osterspeisesegnung 
10:30 St. Marien - Brake 

Osternacht, 30.03.24 
Feier der Osternacht 
20:00 St. Marien – Brake 

anschließend österliches  
Beisammensein  
im Pfarrheim 

 

Ostersonntag, 31.03.24 
Festhochamt 
09:00 St. Maria Magdalena - Elsfleth 

Ostermontag, 01.04.24 
Eucharistiefeier für Familien 
10:30 St. Marien - Brake 

 

 

Ostergottesdienste in St. Marien 
(von Palmsonntag bis Ostermontag) 


